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Ehrenamt 

ihrenamt und Frei-
entrum laden zur 
inde für Bürger, die 

Ehrenamt interes-
!ginn ist um 16, En-
Uhr im Freiwilligen-
(Domstraße 81). Das 
Drdert Engagement, 
Fragen des Ehren-

1 sieht sich als Kon-
zu Vereinen, Orga-

p, Gruppen, Institu-
ld Personen, die sich 
Seilschaft einsetzen;' 
villigenzentrum ist 
Ile für Vermittlung 
agements. • mt 
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[4.30 Uhr, „Melan-
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Berliner Straße 77; 
„Stimmprobleme", 

ner Straße 77 
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15-17 Uhr, Ausfiih-
Vetterpark 1 
tizentrum: 15-17 
imstraße 81, 'S 

9.30-10.15 Uhr, 
ter-Schule, 10.45-
tr, Friedrich-Ebert-
4-15 Uhr, Tempel-
-16.15 Uhr, Seligen-
lermühlstraße 
de: 10-12 Uhr, 
alwerk, Bismarck-

ie-Funktionsgymnas-
Ühr, Ev. Jugendheim 
I Gersprenzweg 37, 
ir, GMZ Waldhof, 
mstraße 35 
tsabend: 19 Uhr, 
2rschaft, Geburt 
erztherapie", Klini-
irkenburgring 66; 

„Unerfüllter Kin-
", Kinderwunsch-
am Büsingpark, 
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Glück und 
ilancholie 
ick und Melanchoüe 
en Lebensalter refe-
Tid Spahn ab 14.30 
1 Vhs-Montagsclub 
Straße 77). Oft ist es 

incholie, welche die 
lis fördert; zugleich 
sie dem Glücksan-
m Weg zu stehen, 
ind Gespräch helfen, 
enhänge von Er-

und Glückserfah-
er auch melancholi-
llbst- und Weltbe-
g zu verstehen. Die 
• vier Euro - schließt 
Kaffee ein. • mt 
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ionen über Schwan-
!, Geburt und 
therapie bietet ein 
sabend für werden-
., Mütter und sonsti-
ssenten in der Frau-
Ab 19 Uhr gibt es im 
:errestaurant des Kli-
Starkenburgring 66) 
ichkeit, sich bei He-
, Gynäkologen, Kin-
i und Anästhesisten 
e geben zu lassen, 
iluss ist Gelegenheit 
chtigung der Wo-
on und des Kreiß-

Monstermasken in der Turnverein-Halle: Gefertigt hat sie Sänger Mr. Lordi, gelernter Maskenbildner für Film und Theater. • Foto: Georg 
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Finnen-Schockrocker Lordi mit spektakulärer Bühnenshow in Bieber 

Von Claus Wolfschlag 

OFFENBACH • Kaum jemand hat 
2006 damit gerechnet, dass die 
Hardrockband Lordi den Eurovi
sion Song Contest gewinnt. Erst 
recht lag es fern jeder Vorstel
lung, dass die Finnen fast sieben 
Jahre später ein spektakuläres 
Konzert in Bieber bieten. 

Die Halle des Turnvereins 
war bereits gut gefüllt, als die 
Vorgruppen das Publikum 
einstimmten. Mit „Super 
High Energy Hard Rock" heiz
te die kanadische Band Rever
se Grip vor. Es folgte die For
mation Tristatecorner. Ihr 
Markenzeichen ist das grie
chische Zupfinstrument Bou-
zouki, das ihrem Rock einen 
Ethno-Touch verleiht. 

Das Management habe der 
deutschen Band die Rolle als 
Support bei Lordi vermittelt, 
erzählte der den Merchandi
sing-Stand betreuende Flo. 
Auftritte in Hamburg und 
Memmingen seien hervorra
gend gelaufen, in Geiselwind 
nicht so gut. Zur Stimmung 

in Bieber befragt, zeigte sich 
Flo gelassen: Das erweise sich 
erst am Ende. 

Fast ausschließlich Deut
sche fanden sich ein; dunk
ler, lässiger Kleidungsstil do
minierte. Sonst zeigte sich 
das Publikum vielfältig. Reife 
Semester in Rockermontur 
standen neben gestylten, tä
towierten Jugendlichen oder 
gar einigen Kindern, die mit 
Ohrstöpseln wohl spielerisch 
an die Rockkultur herange
führt wurden. Harley-David-
son-Aufnäher zierten Jeansja
cken. „Metallica", „Grave Dig-
ger" oder „Wacken" stand auf 
T-Shirts. 

Die Lichtanlage blitzte auf 
und erhellte das Wandgemäl
de mit Turnern der TV 1861 
Bieber. Dann betraten Gestal
ten in finsteren Kostümen die 
Bühne und spielten auf. 
Handgemachte Rockmusik 
erklang, Hände wurden hoch
gerissen. Doch die Welt hat 
sich inzwischen verändert: 
Das Handy-Zeitalter hat dazu 
geführt, dass an allen Ecken 
Smartphones in die Höhe ge

streckt wurden, um das Ge
schehen zu filmen. Scheinbar 
ist es ungemein aufregend, 
eine Show durch ein kleines 
Display zu betrachten... 

Sänger Mr. Lordi störte das 
nicht. Er ist gelernter Mas
kenbildner, so dass Monster
masken den Bandmitgliedern 
eine schauerliche Note verlie
hen. Ihr Auftritt wartete mit 
vielen Einfallen auf. Einem 
Mann wurde der Kopf mit 
dem Schlachtermesser abge
hackt, einer Keyboard spie
lenden blonden „Scarbie" sel
biger zwecks Reparatur ab
montiert. Skelette hingen am 
Rand, dem Sänger wuchsen 
Flügel, Konfetti wurde ge
schmissen, Rauch schoss aus 
einer Maschinenpistole, La
ser blitzten auf. „Zombie 
Rock Machine" tönte der Re
frain. Und immer wieder rief 
Mr. Lordi „Offenbach", was 
auf Wohlgefallen stieß. 

Zufrieden zeigten sich die 
Hard'n'Heavy-Freunde. Dank 
guter Szenekontakte gewann 
der junge Verein Lordi für 
sein zweites Konzert. „Wir 

wollen einen Gegenpol zur 
etablierten Clubszene schaf
fen. Lange gab es keinen Ort 
für härteren Rock. Die Lücke 
möchten wir schließen", sagt 
Sprecher Ralph Graupner. 

Für sieben Konzerte ist die 
Bieberer Halle gebucht, so 
der steilvertretende Vorsit
zende Marc Kremser: „Die 
Stadthalle ist zu groß, das Ca-
pitol zu teuer, im Bürgerhaus 
Rumpenheim fehlen Back
stage-Räume, das KJK ist oft 
ausgebucht. In Bieber fanden 
wir sehr gute Bedingungen." 
Nach den Konzerten wird die 
Halle gesäubert, Lärmricht
werte werden eingehalten. 
Die Stadtpolizei führte Mes
sungen durch - und hatte of
fenbar keine Beanstandung. 

Mehr als 400 Gäste besuch
ten das Konzert. Sie kamen 
aus dem ganzen Rhein-Main-
Gebiet. Alexander und Jeanet
te aus Mainz urteilten: „Es 
war lang, aber das störte uns 
nicht, denn es war saugut." 
Sie hören nur Hardrock, kei
ne Charts. Klar: „Von Lordi 
haben wir alle Alben!" 

Spinnen liest 
aus 
im E ücherturm 

OFFENBACH • Der ehemalige 
Schriftsteller im Bücherturm 
Burkhard Spinnen kehrt am 
Donnerstag, 11. April, 19.30 
Uhr, zu einer Lesung zurück 
in die Stadtbibliothek (Herrn
straße 84). Karten kosten fünf 
Euro - in der Bücherei oder 
an der Abendkasse. 

Spinnens neues Buch „Ne-
vena" changiert zwischen 
Krimi, Roadmovie und Com
puterspiel. Henner hat seine 
Frau an den Krebs verloren, 
seinen Sohn an ein Compu
terspiel. Patrick (17) sieht das 
ganz anders. Seit Monaten 
verbringt seine Zornelfe jede 
freie Minute mit Mr. Smith. 
Das ist Nevena, ein 17-jähri
ges Mädchen, das angeblich 
in Belgrad lebt. Sie ist frech 
und quirlig, Kummerkasten 

Das Bild zeigt die Chorgemeinschaft bei einem ihrer traditionsreichen Adventskonzerte. • Foto: p 

Frühlingsstimmenwalzer 

Die Jugend 
Südeuropas 

OFFENBACH • Über die Ent
wicklungen der südeuropäi
schen Jugend seit den 1960er 
Jahren referiert der spanisch
stämmige Historiker Vicente 
Such-Garcia am Dienstag, 9. 
April, ab 19 Uhr in der Volks
hochschule (Berliner Straße 
77). Damals begann die Ablö
sung vom Alten; Stichworte: 
Landflucht, Emigration, Ab
kehr von Kirche und autoritä
rem Staat. Dieser Vortrag der 
Arbeitsgemeinschaft Arbeit 
und Leben kann kostenlos be
sucht werden. Auskünfte bei 
Angabe der Kursnummer 
Y1050VO unter @ 069 8065-
3141, -3148 oder per E-Mail 
an vhs@offenbach.de. • mt 

Sprachen im 
Spaghettitopf 

OFFENBACH • Ein Bilderbuch
kino zeigt die Kinderbiblio
thek (Herrnstraße 59) am 
Dienstag, 9. April, um 15 Uhr. 
Kindern von vier bis sieben 
Jahren wird die Geschichte 
„Mama, ich kann nicht schla
fen" vorgelesen. Danach wer
den Sprachenspaghetti ge
kocht, bestehend aus Papier
streifen, auf denen Wörter in 
Fremdsprachen stehen. Kön
nen die Kinder diese erraten? 
Die Veranstaltung in Koope
ration mit Ina Alke soll Kin
dern Freude an der deutschen 
und an fremden Sprachen 
vermitteln. Infos und Anmel
dung von Gruppen: 'S? 069 
8065-2886. • mt 

Vortrag über 
Grünen Star 

OFFENBACH • Das Gesund
heitsforum setzt am Mitt
woch, 10. April, 19 Uhr, seine 
Reihe im Saal der Volkshoch
schule (Berliner Straße 77) 
mit einem Vortrag von Dr. 
Heink de Groot zum Thema 
„Das Glaukom - der Grüne 
Star" fort. De Groot ist Fach
arzt für Augenheilkunde in 
Offenbach. Der Vortrag erläu
tert den Verlauf der Erkran
kung, stellt Vorsorge- und Be
handlungsmethoden vor. Die 
Veranstaltung ist für Interes
senten offen und kostenlos. 
Auskünfte bei Angabe der 
Kursnummer Y5922VO: ® 
069 8065-3141, -3148, E-Mail 
an vhs@offenbach.de. • mt 

Prophylaxe 
bei Burnout 

OFFENBACH • Eine Veranstal
tung der Volkshochschule in
formiert über Hintergrund-
wissen zu Stress, Ursachen 
und Symptome von Burnout, 
Burnout bei Frauen, Entspan
nungsmethoden, Aktivie
rung neuer Kräfte und Res
sourcen und neue Lebenszie
le. Übungen der progressiven 
Muskelentspannung und 
Stressreduktion werden ge
macht, das Konzept der Acht
samkeit wird vorgestellt -
Donnerstag, 11. April, 19 bis 
22 Uhr, in der Vhs (Berliner 
Straße 77). Auskünfte zu Kurs 
Y2090: m 069 8065-3141 oder 
-3142 oder per E-Mail an 
vhs@offenbach.de. • mt 

Woodsock bei 
Oldie-Club 

OFFENBACH «Es sind vor allem 


